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G. Gevorgyan / G. Barthold
Analyse der tribologischen Beanspruchungen von
Schraubendruckfedern
ABSTRACT
The objective of this work is to investigate the effects of tribologocal loads on the function and
durability of helical compression springs and the possibilities of taking them into account when
designing and using springs.
EXPERIMENTELLES UND ERGEBNISSE
Die Verschleißuntersuchungen an Schraubendruckfedern unter praxisähnlichen Beanspruchungen
wurden bei gleichzeitiger Prüfung mit unterschiedlichen Hub- und Oberspannungen u.a. auf einer
BOSCH-Schwinge durchgeführt. Als Versuchsproben wurden Schrubendruckfedern verwendet, die
aus Ventilfederdraht VDSiCr mit angelegten und angeschliffenen Endwindungen gefertigt wurden
und kugelgestrahlt sind. Die Federn wurden auf acht Belastungsreihen mit jeweils
unterschiedlichem Beanspruchungsniveau verteilt und die Versuche mit einer konstanten
Schwingfrequenz von 20,8 Hz bis zu einer Lastspielzahl von 4x107 durchgeführt.
Die Versuche ergaben, dass alle Federn der ersten beiden Reihen auf der Oberseite des
Schwingbalkens, d.h. bei den höchsten Hubspannungen (1090,5 N/mm2 und 1019,2 N/mm2),
gebrochen sind. Exemplarische rasterelektronenmikroskopische Aufnahmen der bei einer
Hubspannung von 1090,5 N/mm2 gebrochenen Federn sind in Bild 1 dargestellt. Die Bruchbilder
der Federn sind sehr ähnlich. Ursache für die Federbrüche sind Überlastungen. Bei niedrigeren Hub-
und Oberspannungen traten keine Brüche auf.
Die Verschleißmessungen ergaben, dass die Schraubendruckfedern bei höheren Hubspannungen
größeren Masseverschleiß aufweisen. Bei niedrigen Hub- und Oberspannungen war der Verschleiß
relativ klein gegenüber dem bei höheren Beanspruchungen. Dies verdeutlicht Bild 2, in dem die
gemessenen mittleren Verschleißmassen der Federn dargestellt sind, die sich während des Versuchs
auf der Oberseite des Schwingbalken befanden. Den Messwerten kann entnommen werden, dass
bei einer Hubspannung von 568,1 N/mm2 (Reihe 8) der Masseverschleiß ca. 5,5 mal geringer ist als
bei den am höchsten beanspruchten Federn mit einer Hubspannung von 942,6 N/mm2 (Reihe 3), die
während der Dauerschwingversuche nicht gebrochen sind.
Bild 1. REM-Aufnahmen der im Schwingtest bei 1090,5 N/mm2 Hubspannung gebrochenen
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Bild 2. Mittlere Verschleißmassen von Federn in Abhängigkeit von den verschiedenen
Hubspannungen und Oberspannungen bei 20,8 Hz Schwingfrequenz nach 4x107
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Federn sind
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Reihe tkh, N/mm2 sh, mm
1 1090,5 21
2 1019,2 19,6
3 942,6 18,2
4 867,5 16,8
5 792,1 15,4
6 717,8 14,0
7 642,9 12,6
8 568,1 11,2
